
1. Der blaue Rigi, William Turner, 1842 Aquarell, Sonnenaufgang
2. Abends, Paul Klee, 1922NA
3. Vue de Saint-Germain, Paul Klee, 1914, Aquarell auf Papier
4. Paul Klee, 1914
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VARIATIONEN KOMPOSITONEN



1. Betrachten, Analysieren, Erkennen

•  Was interessiert Dich an dem Bild?
• Beschreibe das Bild mit Adjektiven.

2. In Bildelemente einteilen. 

• Dominierende Formen 
• Symmetrieachsen
• Formen die Dich interessieren

3. Farben erkennen. 

• Dominierende Farben
• Mische die Farben nach (Extrablatt)

MOTIV ANALYSE

3. KOMPOSITIONSTYPEN

• Entscheide Dich für 4 verschiedene Kompositonstypen (nächste Seite).
• Welche der Kompositionstypen passen zu der Aussage Deines Motivs (Adjektive)?

4. PINSELDUKTUS
• Denke an den Pinselduktus: Wie trägst du die Farbe auf? (Siehe Pinselduktus nächste Seite)



MOTIV ANALYSE KOMPOSITIONSTYPEN

PINSELDUKTUS
Der Pinselduktus kann grob oder fein, flächig oder malerisch aufgelöst, homogen 
oder heterogen, dynamisch oder statisch, geordnet oder ungeordnet, pastos (de-
ckend) oder lasierend (durchsichtig, transparent), konturenhaft oder übergehend 
sein.



AUFGABEN
1. VIER VARIATIONEN

• Quadratisches Format - Karton
• Pro Quadrat ein Kompositionstyp
• Farbe: Acrylfarbe
• Beschriftung: Hinten, Name & Kompositionstyp
• Zeitaufwand: Zwei bis drei Doppellektionen

Kriterien:
• Bildelemente des Ausgangsmotivs sind enthalten.
• Farben passen jeweils mit dem Ausgangsmotiv überein.
• Die Variationen zeigen unterschiedliche Kompositionstypen.
• Pinselduktus unterstützt die Aussage der Komposition.

2. INSZNIERUNG VARIATIONEN 

• Die vier Bilder kannst Du nun verschieden anordnen.
• Probiere mindestens vier Setzungen aus.
• Eventuell im Gang des Schulhauses oder im Aussenbereich.     
• Dokumentiere Deine Setzungen fotografisch. 
• Du kannst Dich auch mit jemandem zusammenschliessen.



AUFGABEN FARBANALYSE EXTRABLATT
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